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Musterprotokoll Mitgliederversammlung  
eines Vereins 

 
Niederschrift über die Mitgliederversammlung 
des Vereins Concordia e.V., Sitz: Weilheim i.OB 
Versammlungszeit:  Mittwoch, den … 
Versammlungsort: Weilheim, ……straße Nr. ….  
 Gasthaus zur Sonne, Nebenzimmer 
Anwesend:  60 Mitglieder (s. die als Anlage 1 beigefügte Anwesenheitsliste) 
Versammlungsleiter: Erster Vorsitzender Johann Neumann 
 
Der Vorsitzende Johann Neumann eröffnete um 20.05 Uhr die Mitgliederversamm-
lung. Er begrüßte die Erschienenen; er stellte fest, dass die Versammlung ordnungs-
gemäß berufen wurde und beschlussfähig ist. Sodann machte der Vorsitzende die 
nach der Einladung für die Mitgliederversammlung vorgesehene  

Tagesordnung 
bekannt: 
 
1. Verlesung des Protokolls der letzten Mitgliederversammlung vom ......... 
2. Änderung der Satzung in § 10 (Vorstand) und § 14 (Versammlungsnieder- 

schriften) 
3. Geschäftsbericht des Vorstands 
4. Bericht der Kassenprüfer 
5. Beschlussfassung über die Entlastung des Vorstands 
6. Neuwahl des Vorstands 
7. Verschiedenes 
 
Anträge zur Tagesordnung wurden nicht gestellt. 
 
Zu Tagesordnungspunkt 1 (Verlesung des Protokolls der letzten Mitgliederver-
sammlung vom .........): 

Die Schriftführerin Inge Müller verlas die über die letzte Mitgliederversammlung vom 
…... aufgenommene Niederschrift. Der Inhalt wurde von allen Anwesenden geneh-
migt. 
 
 
Zu Tagesordnungspunkt 2 (Änderung der Satzung in § 10 (Vorstand) und § 14 
(Versammlungsniederschriften): 

Der Vorsitzende Johann Neumann machte sodann bekannt, dass zwei Bestimmun-
gen der geltenden Vereinssatzung, nämlich § 10 über den Vorstand und § 14 über 
Versammlungsniederschriften, geändert werden sollen. Er erläuterte die Gründe, die 



- 2 - 

 

diese Änderungen notwendig machen. Er verlas den Wortlaut der bisherigen Fas-
sung und der vorgesehenen künftigen Fassung beider Bestimmungen und wies dazu 
auf die einzelnen Abweichungen und deren Bedeutung hin. Auf drei Anfragen der 
Anwesenden wurden weitere Erläuterungen gegeben. Andere Wortmeldungen er-
folgten nicht. 
 
Der Vorsitzende schlug sodann vor, § 10 der Satzung (Vorstand) künftig wie folgt zu 
fassen: 
... (folgt neuer Wortlaut der Satzungsbestimmung) 
 
Abgestimmt wurde durch Handzeichen. Abstimmungsergebnis:  
57 Mitglieder für die Änderung, 3 Enthaltungen, keine Gegenstimmen. 
 
Der Vorsitzende schlug weiter vor, § 14 der Satzung (Versammlungsniederschriften) 
künftig wie folgt zu fassen:  
..... (folgt neuer Wortlaut der Satzungsbestimmung) 
 
Abgestimmt wurde durch Handzeichen.  
Abstimmungsergebnis:  
59 Mitglieder für die Änderung, keine Enthaltung, 1 Gegenstimme. 
 
Der Vorsitzende machte hierauf bekannt, dass demgemäß beide Satzungsänderun-
gen mit der nach § ... der Vereinssatzung notwendigen Mehrheit beschlossen und 
daher alsbald zur Eintragung in das Vereinsregister anzumelden sind, damit sie Wirk-
samkeit erlangen. 
 
 
Zu Tagesordnungspunkt 3 (Geschäftsbericht des Vorstands): 

Den Geschäftsbericht des Vorstands erstattete der Vorsitzende Johann Neumann. 
Der Bericht ist schriftlich niedergelegt. Er ist dieser Niederschrift als Anläge 2 beige-
fügt. Das Wort wurde nicht gewünscht. 
 
 
Zu Tagesordnungspunkt 4 (Bericht der Kassenprüfer): 

Der Revisor Fritz Bauer berichtete, dass die Kasse am ... außerordentlich und vor 
der heutigen Versammlung am ... ordentlich geprüft worden ist. Er stellte dar, dass 
sich die Prüfung auf alle in der Zeit seit dem ... angefallenen Einnahmen und Ausga-
ben und den für die heutige Versammlung nach dem Stichtag vom ... aufgestellten 
Kassenbericht erstreckt hat. Der Revisor erläuterte, dass sämtliche Belege vorgelegt 
und durchgesehen wurden und der gesamte Kassenbestand ordnungsgemäß ausge-
wiesen worden ist. Der Revisor stellte insbesondere die gewissenhafte Verwaltung 
der Kassengeschäfte heraus, die zu keinerlei Bemerkungen Anlass gegeben habe. 
Wortmeldungen erfolgten nicht. 
 
Durch Zurufe wurde nun ein Wahlausschuss, bestehend aus den Herrn Karl Hörn 
(als Vorsitzender), Fritz Schiller und Robert Mager bestellt. 
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Zu Tagesordnungspunkt 5 (Beschlussfassung über die Entlastung des Vor-
stands): 

Der Wahlausschussvorsitzende stellte, da Wortmeldungen nicht eingingen, den Vor-
schlag zur Abstimmung, dem gesamten Vorstand en bloc Entlastung zu erteilen.  
 
Abgestimmt wurde durch Handzeichen.  
Abstimmungsergebnis: 
57 Zustimmungen, keine Gegenstimme, Enthaltung der 3 Vorstandsmitglieder Jo-
hann Neumann, Inge Müller und Egon Reich. 
 
 
Zu Tagesordnungspunkt 6 (Neuwahl des Vorstands): 

Abgestimmt wurde auf Anregung aus Kreisen der Versammlungsteilnehmer nach 
einstimmigem Versammlungsbeschluss schriftlich.  
Die Abstimmung hatte folgendes Ergebnis: 
1. Vorsitzender:  Neumann, Johann, geb. am …………, wohnhaft ……. (Ort) 

(Wiederwahl) 
mit 45 Stimmen bei 14 Enthaltungen und 1 Gegenstimme. 

Schriftführer:  Summer, Marianne, geb. am …………, wohnhaft ……. (Ort) 
mit 35 Stimmen bei 5 Enthaltungen und 0 Gegenstimmen 

 20 Stimmen erhielt die bisherige Schriftführerin Inge Müller 
Kassierer:  Reich Egon, geb. am …………, wohnhaft ……. (Ort) 

mit 55 Stimmen bei 5 Enthaltungen und 0 Gegenstimmen 
 
Die Gewählten nahmen die Wahl an und bedankten sich für das in sie gesetzte Ver-
trauen. 
 
Die Leitung der Versammlung übernahm nunmehr wieder der Vorsitzende Johann 
Neumann. Er dankte der ausgeschiedenen Schriftführerin Inge Müller für ihre 3-jäh-
rige vorbildliche Tätigkeit und rege Mitarbeit im Vorstand. Die Versammlung unter-
strich mit lebhaftem Beifall die Worte des Vorsitzenden. 
 
 
Zu Tagesordnungspunkt 7 (Verschiedenes): 

Der Vorsitzende Johann Neumann fragte hierauf, ob noch jemand das Wort ergreifen 
wolle. Da dies nicht der Fall war, wurde die Versammlung um 22.30 Uhr geschlos-
sen. 
 
Weilheim, den ………………… 
 
 
______________________  ______________________ 
(Name in Druckbuchstaben)  (Name in Druckbuchstaben) 
Unterschriften entsprechend den Vorgaben der Satzung (i.d.R. des Versammlungs-
leiters und des Schriftführers) 
 
Anlagen 
Anlage 1 Anwesenheitsliste 
Anlage 2 Geschäftsbericht des Vorstands 


